
Bäckerei Brunner startet Brotzeittütenaktion
Von heute bis zum 8. Mai gibt es wieder die jährliche
Brotzeittütenaktion in der Bäckerei Brunner. In Regens-
burg wird ab sofort in allen Filialen eine Brotzeittüte mit
einem Kürbiskernbrötchen, einer Brunner Breze, einem
ofenfrischen Rosenbrötchen und einem Butter-Croissant
zum Preis von 2,50 Euro angeboten. Mit dazu gibt es wie

immer eine Mittelbayerische Zeitung. Die Aktion sei bei
den Kunden bisher jedes Jahr sehr gut angekommen,
freut sich F. Schmidt, die Bereichsleiterin der Regensbur-
ger Brunner Filialen: „Die Resonanz ist äußerst positiv.“
In Schwandorf beteiligen sich die Brunner Filialen eben-
falls an der Brotzeittütenaktion. Foto: Pollok

REGENSBURG. Die Sterne für den Tag
der offenen Tür standen gut. Bei strah-
lendem Sonnenschein lohnte sich ein
Besuch der Sternwarte am Ägidien-
platz allein schon wegen des sonnigen
Ausblicks, den die Besucher von der
Dachterrasse aus genießen konnten.
Doch das Highlight waren am Sams-
tag unumstritten die drei fix montier-
ten Teleskope, die zur Beobachtung
desHimmels aufgestellt waren.

„Sie sind alle computergesteuert
und finden automatisch die Himmels-
objekte“, erklärte Sternwarten-Leiter
Dr. Andreas Segerer. Er und sein Team
halfen Groß und Klein beim Umgang
mit den Fernrohren. Der Refraktor
unter der Dachkuppel bot ein gut 50-
fach vergrößertes Bild von den Dom-
spitzen, während ein Spezialteleskop
die Wasserstoffausbrüche auf der Son-
nenoberfläche festhielt.

In den späteren Abendstunden be-
obachteten die Gäste den Orion-Nebel
im gleichnamigen Sternbild, die kra-

terüberzogene Mondoberfläche und
den gerade wieder zum Vorschein
kommenden Planeten Saturn. Um
einen Blick durch das Teleskop zu er-
haschen, standen sie geduldig bis zu
mehrerenMetern Schlange.

Mehrere Fachvorträge rundeten das
Programm ab. Speziell für Kinder bot
Fritz Ginglseder das Thema „Reise zu
den Planeten“ an. Hier konnten die
jungen Gäste alles über unser Sonnen-
system, aber auch über die bedeuten-
den Astronomen erfahren. Mit dem
Spruch „Mein Vater erklärt mir jeden
Sonntag unseren Nachthimmel“ kön-
ne man sich die Reihenfolge der Him-
melskörper Merkur, Venus, Erde,
Mars, Jupiter, Saturn, Uranus undNep-
tun leichter merken, erklärte er.
Zwergplanet „Pluto“ verlor auf Be-
schluss der Internationalen Astrono-
mischen Union im Jahre 2006 seinen
Planetenstatus.

Der berühmte Johannes Kepler
(Sohn Klaus Ginglseder) erschien zum
Vortrag „persönlich“, um zu erklären,
wie sich die Planeten um die Sonne
drehen und führte an, wie seinerzeit
nur wenige Menschen an seine heute
bewiesene Theorie glaubten. Nach
einer ausverkauften Infoveranstal-
tung um 15 Uhr wiederholten die Gin-
glseders ihr Programmum16Uhr. Um
Keplers Person näher zu beschreiben,
bot Wolfram Russ im Anschluss den
Vortrag „Kepler – mehr als nur drei
Gesetze“ an.

Der spannende Blick in denHimmel
AKTION Beim Tag der offenen
Tür konnten die Besucher
der Sternwarte auch den
Orionnebel beobachten. Auf
die Kinder wartete eine „Rei-
se zu den Planeten“.
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VON DANIEL STEFFEN, MZ

Mit einem Spezialteleskop konnten die Besucher einen ungeahnten Blick in die
Weiten des Universums werfen. Foto: Steffen

REGENSBURG.Die Ungarn verstehen zu
feiern: Der Samstagnachmittag stand
im EJSA, dem Familienzentrum Evan-
gelische Jugendsozialarbeit, ganz im
Zeichen des Landes, das um 1000 ge-
gründet wurde und einen Bahnhof
mit dem unaussprechlichen Namen
Hòdmezövàsàrhelykutaspipuszta be-
sitzt.

Es leben in Regensburg mehr
Ungarn als man denkt und diese pfle-
gen ihre Kultur mit Akribie. Die Leite-
rin von EJSA, Sabine Wunderlich,
freute sich mindestens so wie die Lei-
terin der ungarischen Spielgruppe, Gy-
öngyi Musa, über gut 80 Erwachsene,
die mit ihren Kindern zu diesem unga-
rischen Nachmittag kamen. Geboten
bekamen sie typisch ungarische Spei-

sen, eine Reise durch die Jahrhunderte
alte Kultur des Landes in einer Art Mi-
nimuseum und Tänze, die die Mütter
mit ihren Kindern, aber auch Solisten
aufführten. Die Künstlerin Marta
Mekker stellte ihre herrlichen Bilder
aus.

„In unserer Eltern-Kind-Gruppe
kommen sehr oft Mütter oder Väter
mit ihren Kindern aus allen mögli-
chen Ländern. Das macht aber gar
nichts, wir verstehen uns bestens und
die Kinder können sich sehr gut ver-
ständigen“, sagte die Leiterin der El-
tern-Kind-Gruppe, Qefsere Laji.

Das EJSA-Angebot richtet sich an al-
le Familien, insbesondere auch an Al-
leinerziehende und Familien, die aus
einer anderenKultur kommen. (xtl)

DieRegensburgerUngarnpflegen ihreKultur
MENSCHEN Familienzentrum ist auch Anlaufstelle fürMütter und Väter aus anderen Kulturen /Minimuseumund Tänze

Tanzen liegt den Ungarn im Blut, auch schon den Kleinen. Foto: Lex
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KURZ NOTIERT

Reise zu Kriegsgräbern
REGENSBURG. Der VolksbundDeut-
sche Kriegsgräberfürsorge arrangiert
Reisen nachUngarn, Rumänien, Bul-
garien, Istanbul undNordgriechen-
landmit Besuch der Soldatenfriedhö-
fe. Eine Reise im Juni führt nachNord-
frankreich und in die Normandie.
Weitere Infos undAnmeldung unter
Tel. (09 41) 55 39 5 oder per Email an
bv-oberpfalz@volksbund.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Waldwindpark geöffnet
REGENSBURG. Im erstenWaldwind-
park Bayerns ist am 19. April Tag der
offenen Tür: Die Rewag, Eigentümer
der Anlage, bietet gemeinsammit den
Bayerischen Staatsforsten und „Ost-
wind“ an diesemTag ab 15Uhr die
Möglichkeit, den neuenWindpark in
denGemeinden Regnitzlosau undGat-
tendorf/Landkreis Hof zu besuchen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kampfkünstler zu Gast
REGENSBURG.Meister KwangGil Han,
KoreanMartial Arts-Weltmeister, gibt
auf seiner Europa Tour am 15. April
(16 bis 19 Uhr) in der Turnhalle des
Hochschulsports der Uni einen
Kampfkunst-Lehrgang der Extraklas-
se,mit dem Schwerpunkt Koreanische
Selbstverteidigung. Der Kurs ist offen
für alle Kampfsportfans. ZumAb-
schluss demonstrieren KwangGil Han
undweitere Referenten ihr Können.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Busse zu Bülent Veylan
REGENSBURG. ZumAuftritt von „Bü-
lent Veylan“ am 14. April (20 Uhr)
richten die Verkehrsbetriebe einen
Busshuttle ein. Busse fahren alle 20
Minuten vomHauptbahnhof (Ab-
fahrtsstelle 16) über Dachauplatz, Ei-
serne Brücke,Wöhrdstraße und
Weichs zur Donau-Arena. Der erste
Bus fährt um 18.30 Uhr ab Bahnhof,
der letzte Zubringerbus um 19.50 Uhr.
Nach der Veranstaltungwarten die
Busse bei der Donau-Arena für die
Rückfahrt RichtungHauptbahnhof.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Konzert in St. Lukas
REGENSBURG. Zugunsten des neuen Jo-
hanneshospizes der Johanniter ist am
16. April (19 Uhr) in der Lukaskirche
ein Flöten-KonzertmitWerken von
der Renaissance bis zurModerne zu
hören,mit Dietmar Solberg (Cemba-
lo),Milorad Romic (Laute) und dem
Flötenensemble unter Leitung von Su-
sanneHoffmann. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erbeten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Potenzial der Windräder
REGENSBURG. Bei einem Informations-
undDiskussionsabend von IHKund
Wirtschaftsjunioren sprechenUlrich
Lenz, Ostwind, und Prof. Georg Schar-
fenberg, Hochschule Regensburg, am
Dienstag (19 Uhr) imHotel Götzfried
inWutzlhofen über die Chancen der
Windenergie undmöglicheHürden
durch Bürgerprotest, Info: www.wj-re-
gensburg.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tee für Krebskranke
REGENSBURG. Ein neues Angebot für
Männer und Frauenmit Krebserfah-
rung: ein Treffen auf eine Tasse Tee.
Erster Termin ist amDienstag (10 bis
11.30 Uhr) imHaus der Parität, Lands-
huter Str. 19. Die Initiatorinnenmöch-
ten jeden zweitenDienstag imMonat
mit ihren „Gästen“ herausfinden, was
gut tut (in Zusammenarbeitmit der
BayerischenKrebsgesellschaft) .Weite-
re Infos bei Gabi Rothacker, Tel. (09 41)
9 42 57 91.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vortrag zum Kaiserreich
REGENSBURG. „1900 – Das Kaiserreich:
Staat undGesellschaft zwischenMo-
dernisierung und Beharrung“: Unter
diesemTitel spricht amMittwoch
(19.30 Uhr) Prof. Dr. Jürgen Reulecke,
Universität Gießen, in Schloss Spindl-
hof Regenstauf. Der Referent istMitau-
tor der imReclam-Verlag veröffent-
lichten „Kleinen deutschenGeschich-
te“. Anmeldung unter Tel. (0 94 02)
93 54 0.

REGENSBURG. Der Hospiz-Verein ver-
anstaltet am Donnerstag ab 17 Uhr in
der Roritzerstraße den Treffpunkt für
Trauernde. Der Tod eines nahestehen-
den Menschen löst Trauer aus, diese
zuzulassen, sie auszuhalten, ist
schwer, aber notwendig. Betroffene
sollen auf ihrem Trauerweg ermutigt
werden und Informationen und Mög-
lichkeiten der Trauerbewältigung er-
halten. Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Auskunft: (09 41) 5 83 95 83.

Treffpunkt
für Trauernde
HILFE Betroffene sollen lernen
neuenMut zu schöpfen.
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PLUTO VERLOR PLANETENSTATUS

➤ „Degradierung“: Das, was wir einst
aus unseren Schulbüchern erfahren ha-
ben, ist seit August 2006 gegenstands-
los. Denn da beschloss die Internationa-
le Astronomische Union bei einemKon-
gress in Prag, dem „Pluto“ den Plane-
tentitel abzusprechen. Gleichzeitig legte

man in Prag die Kriterien für die Begriffe
Planet und Zwergplanet fest und „degra-
dierte“ Pluto zum Zwergplaneten.
➤ Die Entscheidung begünstigte die
Entdeckung des Himmelskörpers „Eris“
im Jahre 2005. Eris ist größer als Pluto
und kreist ebenfalls um die Sonne,

REGENSBURG.Die Tage der offenen Tür
der Gymnsien werden an folgenden
Terminen von 14.30 bis 17 Uhr durch-
geführt: Am Dienstag am AMG, AAG,
Siemens- und Goethe-Gymnasium; am
Mittwoch am VMG, bei den Domspat-
zen, am Privat-Gymnasium Pindl und
am St.-Marien-Gymnasium.

Gymnasien
stellen sich vor
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